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Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
um sich dienen zu lassen, sondern um zu dienen 
und sein Leben hinzugeben als Lösegeld für viele.

Markus 10,45
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Monatssammlung

Die kirchliche Monatssammlung März 2012 ist bestimmt für die 
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Sie wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes eingesammelt.
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7 Wochen ...

Liebe Gemeinde,

der Fasching ist vorbei – jetzt, so sagen 
manche,  sollen  wir  sieben  Wochen 
„ohne“ leben. In Erinnerung an die Lei-
denszeit von Jesus. Macht das Sinn?

Was  sagt  Jesus  da  Seltsames:  „Der 
Menschensohn  ist  nicht  gekommen,
um sich dienen zu lassen, sondern um 
zu dienen und sein Leben hinzugeben 
als Lösegeld für viele.“ (Mk 10,45). 

Lösegeld soll bezahlt werden. Normaler-
weise aber doch nur für ganz reiche, ir-
gendwie wichtige Menschen, bei denen 
etwas  zu  holen  ist.  Jesus  aber  sagt, 
dass es „für viele“, ich glaube sogar, er 
meint, „für uns alle“ bezahlt wird. Denn 
für Gott sind wir wichtig. 

Das  ist  schon  mal  eine  erste,  wirklich 
frohe Botschaft. Klein und bedeutungs-
los – auch wenn man sich manchmal so 
fühlt – sind wir nicht.

Aber natürlich schiebt sich etwas Zwei-
tes  hinterher.  Wir  müssen  ausgelöst 
werden, weil wir in Schwierigkeiten ste-
cken. Weil so einiges noch nicht gut ist. 
Weil  es  den  Tod  gibt,  der  uns  Angst 
macht.  Weil  Menschen in der Welt mit 
Gewalt nieder gehalten werden. Weil es 
selbst  in  unserem  reichen  Land  arme 
Menschen mitten unter uns gibt. Weil je-
der von uns schon erleben musste, wie 
Liebgewordenes verloren ging oder gar 
zerstört wurde, vielleicht gar durch eige-
ne Schuld. Weil wir zwar viele gute Vor-
sätze und Ideen haben, sie aber nicht 
umsetzen  können.  Kirchlich  gespro-
chen:  Weil  die  Sünde  in  der  Welt 
herrscht.

Gott  selbst löst  uns aus und hat  dafür 
seinen Sohn in die Welt geschickt.  Je-
sus  hat  Gerechtigkeit  und Versöhnung 

verkündet.  Aber  er  wurde  mit  brutaler 
und ungerechter Gewalt getötet – für die 
Mächtigen seiner Zeit wohl eher neben-
bei, ohne große Beachtung. 

Aber sein scheinbar kurzes Leben ist für 
uns – noch Tausende Jahre später – ins 
Zentrum gerückt. Jesus hat gedient, da-
mit wir, durch den Glauben an ihn, hier 
und jetzt schon voller Zuversicht leben, 
damit  wir,  wie  Jesus,  dem Leben  die-
nen,  ohne  Angst  haben  zu  müssen, 
dass es vergebliche Liebesmühe ist. 

Sieben  Wochen  Passionszeit  –  wenn 
wir das bewusst leben, zeigen wir's: Das 
scheinbar  kurze  Leben  von  Jesus  hat 
alles verändert. Für die Christen, die an 
ihn glauben, sowieso. Und die anderen 
wird Gott auch nicht vergessen.

Gott selbst hat uns ausgelöst.

Eine gute Zeit wünscht Ihnen 

3



Unsere Konfirmanden 

Konfirmanden aus Poppenlauer und ihr Vorstellungsgottesdienst

Die  sieben  Konfir-
mandinnen  und 
Konfirmanden  aus 
Poppenlauer stellten 
sich mit dem von ih-
nen gestalteten Got-
tesdienst  vor.  Ihr 
Thema  war  der  für 
das  Jahr  2012  in 
verschiedenen  Me-
dien  propagierte 
Weltuntergang,  der 
wissenschaftlich  si-
cher  nicht  auf  allzu 
festen Füßen steht – 
aber selbst wenn er 
käme:  Das  Leben 
geht  weiter!  (Durch 
Jesus Christus.)

Die  Konfirmation  wird  am Palmsonn-
tag, 1. April  sein. Festgottesdienst ist 
um  9.30  Uhr.  Der  Beichtgottesdienst 
am  Vorabend  ist  am  31.  März  um 
19.00  Uhr;  die  Dankandacht  ist  am 
Konfirmationssonntag um 17.30 Uhr.

Die  Konfirmanden und  Konfirmandin-

nen aus Poppenlauer sind:

Lukas Schleyer, Am Kirchberg 4
Michael Rottmann, Hauptstr. 52
Hanna Schüler, Am Steinhaag 6
Pia Hartmann, Keebweg 1
Sebastian Schüller, Am Steinhaag 1a
Manuel Zimmermann, Obertor 4
Benedikt Nöth, Rückertweg 2

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in Maßbach am 11.03.

Die  Konfirmanden aus  Maß-
bach  und  Volkershausen  la-
den herzlich zum ihrem  Vor-
stellungsgottesdienst  am 
11.03. um 10.00 Uhr in Maß-
bach ein. 

Sie  haben  sich  selbst  das 
Symbol „Fisch“ ausgewählt. 

Der  Gottesdienst  wird 
sich  rund  um  dieses 
christliche  Symbol  dre-
hen und von den Konfir-
manden vorbereitet.

Die Konfirmanden freuen 
sich, wenn Sie zahlreich 

erscheinen und mit ihnen diesen Gottes-
dienst feiern.                                      ET
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Konfirmanden aus Maßbach und Volkershausen 

Tim Schüller, David und Denis Gerz,
Maren Koch, Jana Störlein-Zauner, Valentin Reitstetter, Felizia Thain

Helena Schulz, Corina Gerstner, Julian Merz, Marius Dünisch, Vanessa Töws
Michaela Siegler, Marius Knierim, Kim Körber

Dünisch, Marius
Leonh.-Schwarz-Str.2A
Maßbach

Gerstner, Corina
Raiffeisenstr. 11
Rannungen

Gerz, David
Wolfsgrube 4
Maßbach

Gerz, Denis
Wolfsgrube 4
Maßbach

Knierim,  Marius
Jägergarten 10
Maßbach

Koch, Maren
Am Perlengarten 8
Maßbach

Körber, Kim
Schweinfurter Str. 4
Volkershausen

Merz, Julian
Am Berg 18
Rothhausen

Pfeuffer, Melissa
Schloßgasse 7
Maßbach

Reitstetter, Valentin
Parksiedlung 4
Maßbach

Schulz, Helena
Kretzerstr. 1
Maßbach

Schüller, Tim
Ballhausweg 11
Maßbach

Siegler, Michaela
Joh.-Schneider-Str. 4
Maßbach

Störlein-Zauner, Jana
Wacholderweg 2
Maßbach

Thain, Felizia
Jägergarten 24
Maßbach

Töws, Vanessa
An der Centleite 8
Maßbach
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Passionsandachten

Herzliche Einladung zu den Passionsandachten in 
diesem Jahr.

Maßbach: 15. / 22./ 29.03. um 19.30 Uhr 
in der Sakristei der evang. Kirche 

Rothhausen: 15. / 22./ 29.03. um 18.00 Uhr 
in der evang. Kirche 

Poppenlauer: jeden Mitttwoch um 19.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus

Thundorf:  Ökumen. Kreuzwegandacht mit Bildern 
des Jugendkreuzweges am 23.03. um 19.00 Uhr in 
der kath. Kirche 

Gottesdienst mit Vorstellung des Vikars am 04.03. 

Am  04.03.  feiern  wir  in  Poppenlauer 
Gottesdienst  mit  Abendmahl  und  mit 
Kindergottesdienst.  Darin  wird  Vikar 
Sauer vorgestellt und zum Dienst in un-

seren  Gemeinden  verpflichtet.   Beim 
anschließenden  Kirchenkaffee  können 
Sie Vikar Sauer persönlich begegnen. 

WW

Atempause am 11.03. in Poppenlauer

… vor der Arbeitswoche, ... am Sonntagabend, 
… zur Ruhe finden, 

… singen, hören und beten, … nachdenken

Herzliche Einladung zum 
Abendgottesdienst

am Sonntag Okuli
11. März 2012* um 18.00 Uhr 

in der evangelischen Kirche 
Poppenlauer

*statt des morgendlichen Sonntagsgottesdienstes in Poppenlauer

Nach den Ostergottesdiensten ist die nächste Atempause am 13.05.
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Männer und Frauen

Männertreff am 05.03.

Herzliche Einladung an alle Männer der 
Großgemeinde  Maßbach  zu  unserem 
Männertreff. 

Wir wollen in einer lockeren Runde ei-
nem  interessanten  Vortrag  lauschen, 
uns dann bei einer Brotzeit stärken und 
mit dem Referenten ins Gespräch kom-
men.

Der nächste Männertreff findet statt:

Wann:   Montag, 05.03. um 10 Uhr
Wo:   Pfarrscheune Maßbach
Thema: „Alzheimer – Demenz“

Referent: Herr Matlachowski vom Diako-
nischen Werk Schweinfurt

Frauenkreis Volkershausen am 
06.03. - 20.03.- 03.04.

Herzliche Einladung zum Frauenkreis 
Volkershausen

06.03. Fit durch Gedächtnistraining
20.03. Falschgeld und unbare Zah-

lungsmittel
Referent: KHK Vollmuth

03.04. Osterfeier mit Liedern und     
Gedichten

Das Frauenkreisteam

Frauenfrühstück am 29.03.

Zu  unserem  Frauenfrühstück  im  Café 
Miteinander laden wir alle herzlich ein. 

Sie  haben  Gelegenheit,  gemeinsam  in 
gemütlicher Runde zu frühstücken, sich 
zu unterhalten und dabei kennen zu ler-
nen. Danach gibt es ein Referat. Einge-
laden sind Frauen jeden Alters.

Wann:   Donnerstag, den 29.03.2012
  um 9.00 Uhr

Wo:   Pfarrscheune Massbach
Thema:  „Mein Gefühlsdschungel“
Referent: Frau Bärbel Mackworthy

Für unsere Senioren

Seniorennachmittag 
am 06.03. in Maßbach

Herzliche  Einladung  zum  SENIOREN-
NACHMITTAG in  Maßbach  am Diens-
tag,  den  06.03.2012 um 14.30 Uhr in 
der Pfarrscheune Maßbach. Unser The-
ma  ist:  „Lebenskreuzweg  –  Eine 
Kreuzwegbetrachtung“.

Seniorennachmittag
am 13.03. in Poppenlauer 

Wir laden ein zum Seniorennachmittag 
in Poppenlauer  am 13. März um 14.00 
Uhr im Gemeindehaus.

Dabei wird von der Arbeit in der Pallia-
tivstation erzählt.
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Für Familien und Kinder

Kindergottesdienst in Poppenlauer und Rothhausen

Der  Kindergottesdienst  findet  grund-
sätzlich sonntags – außer in den Schul-
ferien – um 10.00 Uhr statt. 

In  Poppenlauer beginnen alle gemein-
sam in der Kirche den Gottes-
dienst,  beim  Kindermutmach-
lied gehen die Kinder dann mit 
ihrer Kerze ins Gemeindehaus. 
Am 11.03. ist der KiGo zusam-
men mit der Atempause um 18 
Uhr;  am  18.03.  ist  mit  dem 
KiGo der Ausflug in den Oster-
garten Haßfurt geplant.

In Rothhausen wird der Kindergottes-
dienst ökumenisch in einer der beiden 
Kirchen gefeiert. 

11.03. - kath. Kirche

25.03. - Wir wollen den Os-
tergarten in Haßfurt besu-
chen.(Wenn es nicht klappt, 
haben wir in Rothhausen 
KiGo.)

01.04. - 14 Uhr - evang. Kir-
che, anschl. Ostereiersuche; 
danach gibt es Kaffee und 
Kuchen in der Turnhalle

KiGo-Besuch des Ostergartens in Haßfurt 
für die Poppenläurer am 18.03./ für die Rothhäuser am 25.03.

Hallo,  bist  du  5-12  Jahre  alt  und 
hast  Lust  auf  einen  Ausflug mit 
dem  KiGo-Team  
Poppenlauer?   

Dann  komm doch  mit 
uns  am  18.03.  in 
den Ostergarten 
im  Haßfurter 
Bibelturm 
und  erlebe 
die  Passi-
onsgeschich-
te von Jesus 
mit allen Sinnen nach!

Wir treffen uns um 9.00 Uhr an der ev. 
Kirche,  fahren  dann  mit  Privat-PKW 
nach Haßfurt (evtl. an Kindersitze den-
ken).  Die  Führung  dauert  von  10.00-
11.30 Uhr, so dass wir um ca. 12.30 Uhr 
wieder zurück in Poppenlauer sind. Die 
Kosten betragen 3,50 € pro Kind.

Anmeldezettel  gibt  es  bis  16.03.  im 
Pfarramt bzw. bei Familie Weich. 

Wir freuen uns auf dich!                 HWG

Auch das Kigo-Team Rothhausen plant 
den Besuch des Ostergartens und zwar 
am 25.03.
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KidsGo am 18.03.

Alle Kids ab der vierten Klasse sind 
herzlich eingeladen. Wir feiern mitein-
ander Gottes-
dienst: singen, be-
ten, kreativ sein – 
wir reden über 
Gott und die Welt. 

Wir beginnen alle 
gemeinsam den 
Gottesdienst in 

der Kirche; nach der Begrüßung ziehen 
die Jugendlichen mit Ihrer Kerze dann in 
die Pfarrscheune. 

Wann: Sonntag, den  18. März
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Wo:      Kirche / Pfarrscheune in 
             Maßbach.

Wir freuen uns, wenn Du kommst!  

Das KidsGo Team! 
(Margit Krug & Helga Bub)

Krabbelgruppen

Herzliche Einladung an alle Mütter und 
Väter mit ihren Kleinsten - zwei Stunden, 
um gemeinsam Zeit zu verbringen, zu 
spielen, aber auch um sich auszutau-
schen.
Die Krabbelgruppe in Maßbach trifft 

sich im Jugendheim: jeden Dienstag von 
9.30 – 11.30 Uhr

Die Krabbelgruppe in Poppenlauer 
trifft sich am Mittwoch um 10.00 Uhr im 
evang. Kindergarten Poppenlauer. 

Mini-Gottesdienst am 04.03.

Herzliche Einladung zum Mini-Gottes-
dienst am Sonntag, 04.03. um 11.30 Uhr 

in der evang. Kirche in Maßbach

Thema:  Mit Jesus auf dem Weg – 
eine Klanggeschichte 
zur Passions- und Os-
terzeit zum Mitmachen

Unser Gottesdienst ist 
kurz, spielerisch und 
kindgerecht für die 
Kleinen und Kleinsten 
der Gemeinde - auch 
über die Konfession hinaus.           ET

Gut zu wissen

Kirchenaußenrenovierung: 
Verkaufsstand am Marktsonntag,  

25.03.

Jetzt  geht  es  bald  los  mit  der  Kir-
chenaußenrenovierung.  Für  unseren 
Glockenturm benötigen wir Ihre finanzi-

elle Unterstützung. 

Darum  öffnet  Barbara  Conhoff  am 
Marktsonntag, den 25. März,  noch mal 
einen  Verkaufsstand  mit  selbstgefer-
tigten  Ostereiern  in  verschiedenen 
Techniken. (Wachteleier – Straußenei-
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er - Gänseeier – Hühnereier). Natürlich 
gibt es auch noch  hausgemachte Os-
terplätzchen und selbstgemachte Li-
köre.

Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie die Kir-
chenaußenrenovierung in Maßbach. 
Wir freuen uns auf Ihr kommen. 

Ihr Kirchenvorstand & Barbara Conhoff

 Kirchenkaffee in Volkershausen am 
18.03.

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee 
nach dem Gottesdienst jeweils am drit-
ten Sonntag im Monat am 18.03. im Ge-
meindehaus Volkershausen. 

Grüngut-Abgabe zur Konfirmation 
Maßbach vom 23.-27.03.

Auch in diesem Jahr soll zur Konfirmati-
on der gebundene Bogen wieder den 

Eingang zur Kirche schmücken. 

Die Eltern bitten um Abgabe von dafür 
geeignetem Grüngut (Buchs, u.ä.) vom 
23.-27.03. Sammelstelle ist der Pfarr-
hof. Vielen Dank.

Die Konfirmandeneltern

Osternacht-Vorbereitung am 03.03.

In diesem Jahr feiern wir die Osternacht 
in Rothhausen und Poppenlauer. Früh 
am Morgen des Ostersonntags warten 
wir auf die aufgehende Sonne zum Zei-
chen der Auferstehung Jesu Christ.

Das erste Treffen zur Vorbereitung der 
Osternacht in Rothhausen findet am 03. 
März um 14.30 Uhr in der Schule Ro-
thhausen statt. 

Alle sind herzlich eingeladen bei der 
Vorbereitung dabei zu sein.        ET

Weltgebetstag am 02.03.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstagsgottes-
dienst mit Liturgie aus Malaysia

jeweils um 19.00 Uhr

in Maßbach in der katholischen Kirche; anschl. 
gemütliches  Beisammensein  mit  landestypi-
schen Spezialitäten im kath. Pfarrheim 

in Rothhausen in der evangelischen Kirche

in Poppenlauer in der katholischen Kirche; an-
schließend  Zusammensein  im  evangelischen 
Gemeindehaus
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Rückblicke

Konfirmandenfreizeit im Januar

Auch in diesem Jahr fuhren die Konfir-
manden aus Poppenlauer, Zell, Maden-
hausen, Weipoltshausen, Maßbach und 
Volkershausen  auf  eine  gemeinsame 
Freizeit am Ellertshäuser See. 

Das  Thema für  das  Wochenende war 
„Sterben  und  Tod“.  Die  Konfirmanden 
teilten  ihre  Erfahrungen,  lernten  bibli-
sche  Geschichten  kennen,  wurden 
kreativ zum Thema, spielten und lach-
ten miteinander.

Beliebt  –  wie  schon  im  vergangenen 
Jahr – war das Spiel „Mord in Palermo“. 
Mit  überlegtem  Handeln  musste  der 

Mafia das Handwerk in einer Diskussion 
gelegt werden. 

Gemeinsam feierten wir Andachten und 
am Sonntag einen abschließenden Got-
tesdienst, den die Konfirmanden selbst 
vorbereiteten. 

Der  Raum wurde  schön und  passend 
zum Thema dekoriert. Besonders beei-
druckte  der  Sprechgesang,  den  die 
Konfis  mit  kraftvollen  Stimmen  ein-
brachten.Nach  diesen  zweieinhalb  Ta-
gen und zwei etwas kürzeren Nächten 
war die gemeinsame Zeit zu Ende. Und 
es  war  ein  schöne  Zeit,  die  mir  viel 
Freude bereitet hat.        ET

Atempause in Volkershausen am 12.02.

Zur  zweiten  Atempause  als  Taizé-Got-
tesdienst lud die Kirchengemeinde Vol-
kershausen  ein.  Der  Gottesdienst  er-
freute sich vieler Besucher.  Vorbereitet 
und durchgeführt, haben diesen Gottes

dienst mit viel Liebe die Jugendlichen in 
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der Gemeinde.

 Anna-Lena  Seith  und  Esther  Frank 
brachte ihre Erfahrung aus Taizé mit (wir 
berichteten  im  Dezember-Gemeinde-
brief) und konnten dafür begeistern. Mit 
Orgel und Flöte wurden die Taizélieder 
angestimmt und begleitet, sowie von en-
gagierten SängerInnen zuvor eingeübt.

Die  Kirche  strahlte  eine  ruhige  Stim-
mung aus. Der Altarraum war umgestal-
tet und in Kerzenlicht getaucht. 

Dieser  Gottesdienst  ließ  die  Besucher 
eintauchen  in  der  Ruhe  Gott  in  Text, 
Lied, Gebet und Stille nah zu kommen. 

Der Abend konnte im Anschluss an den 
Gottesdienst  bei  einer  Tasse  Tee aus-
klingen und die Stimmung in den Besu-
chern nach schwingen.    ET

Verabschiedung von Tobias Knötig am 12.02.

Im Gottesdienst am 12.02.12 wurde To-
bias  Knötig  verabschiedet.  10  Jahre 
lang war er als Organist in den Gemein-
den im Lautertal tätig. Er war in vergan-
gen  Perioden  Mitglied  des  Kirchenvor-
standes Thundorf und engagierte sich in 
der Kirchengemeinde. 

Erika Niebergall, Vertrauensfrau des KV 
Thundorf, dankte Tobias nach dem Got-

tesdienst für seine Dienste und sein En-
gagment  in  der  Gemeinde  und  über-
reicht als Dankeschön eine Küchenma-
schine,  da er  für  die  Kirchengemeinde 
nicht allein als Organist tätig war, son-
dern unter anderem auch als Kuchenbä-
cker.

*********************************************
Überwältigt und tief bewegt war und bin 
ich von meinem Verabschiedungsgot-
tesdienst. 

Angesichts der Menge an Besuchern, 
Überraschungsgästen, Geschenken, 
guten Wünschen, Musikständchen und 
vieles mehr, bleibt mir nur DANKE zu 
sagen. Danke an alle die durch Gedan-
ken, Worte und Taten an meinem Ab-
schied Anteil genommen haben und An-
teil nehmen. 

Dieses Erlebnis wird mir lange die Kraft 
und Freude geben, als Vikar dem Evan-
gelium unter den Menschen zu dienen! 
Vielen Dank dafür!   

     Tobias Knötig
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Kirchenvorstandswahlen 2012

Am 21. Oktober ist es so weit: in unserer 
Landeskirche  werden  wieder  Kirchen-
vorstandswahlen stattfinden.   Auch Sie 
können in unserer Kirchengemeinde ent-
scheiden, welche Frauen und Männer in 
den sechs Jahren Gemeinde leiten und 
gestalten.

„Ich glaub.  Ich wähl.“ –  so  lautet 
der  bayernweite  Slogan  für 
die  Kirchenvorstands-
wahl  2012.  Er  setzt 
verschiedene  Asso-
ziationen frei: Es ist 
nicht  mehr  selbst-
verständlich,  zu 
glauben. Viele Men-
schen  wählen  ihren 
Glauben, auch wenn er 
– theologisch betrachtet – 
Gottes  Geschenk  ist.  Der  Glaube  lebt 
von der Mitgestaltung und Wahlen sind 
eine Form dazu. Freie Wahlen und die 
Gestaltungsmöglichkeiten  von  Ehren-
amtlichen zeichnen unsere evangelische 
Kirche aus. Ja, in Kirchenvorstandswah-
len  zeigt sich die Lebendigkeit von Ge-
meinde.

Zusammen mit dem Pfarrer/der Pfarrerin 
leitet der Kirchenvorstand die Kirchenge-
meinde  und  übernimmt  Verantwortung 
für  eine  ganze  Bandbreite  von  geistli-
chen, gemeindlichen, diakonischen, kir-
chenpolitischen und natürlich auch ver-
waltungstechnischen  und  finanziellen 
Aufgaben.

Die  Planungen  und  Vorüberlegungen 
haben schon begonnen. Vorbereitet und 
durchgeführt  werden  die  Kirchenvor-
standswahlen  vom so  genannten  „Ver-
trauensausschuss“.  Im  gehören  neben 
dem  Pfarramtsführer/der  Pfarramtsfüh-
rerin  der  Vertrauensmann/die  Vertrau-
ensfrau und weitere Mitglieder des der-

zeitigen  Kirchenvorstands 
an  sowie  gleich  viele 

„normale“  Gemein-
deglieder. 

Auch  in  unse-
ren  Gemeinden 
im  Lauertal  
werden sich die 

Vertrauensaus-
schüsse  nun  auf  

die Suche nach Kandi-
daten  und  Kandidatinnen  machen.  Sie  
sind  herzlich  eingeladen,  zu  wählen  –  
oder sich sogar für eine Kandidatur zur  
Verfügung zu stellen.

Wahlberechtigt  im  Oktober  sind  Sie, 
wenn Sie seit mindestens drei Monaten 
Mitglied unserer Gemeinde sind und am 
Wahltag  das  16.  Lebensjahr  vollendet 
haben. Konfirmierte Jugendliche dürfen 
schon ab dem vollendeten 14. Lebens-
jahr zur Wahl gehen. Die Wahlbenach-
richtigungen werden ihnen dazu im Sep-
tember per Post zugehen. Weitere Infor-
mationen folgen. 

ET

Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm

Geboren  1960  in  Memmingen,  ver-
brachte Heinrich Bedford-Strohm seine 
Kindheit  zunächst  in  Pfarrhäusern  im 

Pfarrdorf  Buxach und  im  oberfränki-
schen  Coburg,  da  sein  Vater  Albert 
Strohm evangelischer Pfarrer und spä-
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ter Dekan des evangelisch-lutherischen 
Dekanats Passau war.  

Heinrich  Bedford- 
Strohm  studierte  von 
1981  bis  1988 
Evangelische Theologie 
in  Erlangen,  Heidelberg 
und Berkeley. Von 1989 
bis 1992 war       er As-
sistent am Lehrstuhl für 
Systematische  Theolo-
gie  und  Sozialethik  bei 
Wolfgang Huber an der 
Universität  Heidelberg. 
Er  wurde 1992 mit  der 
Arbeit  Vorrang  für  die 
Armen.  Auf  dem  Weg 
zu  einer  theologischen 
Theorie  der  Gerechtig-
keit promoviert.  Von 
1992  bis  1994  war  er  Vikar  in 
Heddesheim.

Nach dem Vikariat nahm er eine Gast-
professur  für  Sozialethik  am  Union 
Theological Seminary in New York  an. 
Es folgte 1998 die Habilitation in Syste-
matischer Theologie durch die Theolo-
gische Fakultät Heidelberg.

Von 1997 bis 2004 war Bedford-Strohm 
Pfarrer an der Coburger Morizkirche. 

Am 1. April 2004 folgte er einem Ruf an 
die  Universität  Bamberg als Professor 

für Systematische Theologie und Theo-
logische  Gegenwartsfragen.  Von  April 

2006  bis  September 
2009  bekleidete  er  das 
Amt des Dekans der Fa-
kultät  Humanwissen-
schaften  an  der 
Universität Bamberg. 

Von Januar 2009 bis De-
zember  2011  hatte  er 
eine  außerordentliche 
Professur  an  der 
Universität  Stellenbosch 
(Südafrika) inne. 

Seit  Februar  2008   ist 
Bedford-Strohm  als  Be-
rufenes  Mitglied  in  der 
Landessynode der Evan-
gelisch-Lutherischen  Kir-
che in Bayern.

Am 4. April  2011 wurde Heinrich Bed-
ford-Strohm  als  Nachfolger  von 
Johannes Friedrich zum neuen Landes-
bischof  der  Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern gewählt. Er ist am 30. 
Oktober  2011  in  sein  Amt  eingeführt 
worden.

Heinrich Bedford-Strohm ist verheiratet 
mit  der  Psychotherapeutin  Deborah 
Bedford und ist Vater dreier Söhne.

Quelle: Wikipedia

Aus unserer Diakonie

Besuchsdienst im EKH

Der  Besuchsdienstkreis  für  das  Erhard-
Klement-Haus trifft sich wieder am  Di., 27. 
März 2012, 19.00 Uhr im Erhard-Klement-
Haus.  Neue  Mitglieder  sind  herzlich  will-
kommen. 
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Plätze im EKH

Obwohl unser kleines Haus oft sagen muss, dass wir 
gerade keinen Mann oder keine Frau aufnehmen kön-
nen, versuchen Sie es bitte wieder!  Denn es werden 
immer wieder Plätze frei, auch in der Kurzzeitpflege.  

Aus unseren Kindergärten

Aktuelles aus der KiTa Maßbach

Liebe Leser, 
liebe Leserinnen,

bis jetzt war in die-
sem Winter das 
Schneevergnügen 
für die Kinder sehr 
spärlich. Sie mach-
ten dennoch win-
terliche Erfahrun-

gen wie: bei Minustemperaturen im 
Garten spielen und sich bewegen; oder 
die zugefrorene Pfütze im Hof vom Eis 
zu befreien. 

Zur Zeit betreuen wir mit zehn pädago-
gischen Mitarbeiterinnen, vier davon in 
Teilzeitbeschäftigung, 79 Kinder im Al-
ter von einem Jahr bis neun Jahren. In 
den nächsten Monaten werden wir noch 
weitere Kinder bei uns aufnehmen und 
sie ein Stück auf ihrem Lebensweg be-
gleiten. 

Zwei Mitarbeiterinnen sind neu ins 
Team gekommen: Frau Pamela Hillen-
brand aus Waldberg vertritt im Grünland 
Frau Sandra Zöller. Sie erwartet ein 
Baby. 

Frau Marlen Bischoff aus Maßbach ver-
tritt im Rotland die erkrankte Frau Birgit 
Ritter. 

Nachfolgend ein kurzer Rückblick auf 

die vergangenen Wochen:

Mittagessen vom afz (Arbeitsförder-
zentrum):

Seit Januar beziehen wir unser Mit-
tagessen aus Münnerstadt. In der Kü-
che vom Klosterseminar werden die 
Mahlzeiten zubereitet und uns dann ge-
liefert. Wir können kleinere Portionen 
für die Krippenkinder und Größere für 
die Kinder der anderen Länder anbie-
ten. Das Essen wird jeden Tag frisch 
gekocht und ist überwiegend auf Kin-
der- und Schülergaumen abgestimmt. 
Unser Koch will mit den Speisen die 
Kinder und Jugendlichen an ausgewo-
genes Mittagessen heran führen.

Den „Warmessern“  schmeckt es sicht-
lich.

Auf diesem Wege möchten wir uns 
beim Küchenteam des Erhard Klement 
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Hauses für die sehr gute Zusammenar-
beit bedanken. Über mehrere Jahre be-
zogen wir unser Mittagessen vom Er-
hard Klement Haus.

1-2-3-4-5 sei im Zahlenland dabei:

Unsere Vier- und Fünfjährigen machen 
mit Barbara Conhoff spielerisch, im 
Zahlenraum bis zehn, mathematische 
Erfahrungen. Das Projekt umfasst neun 
Einheiten und findet in zwei Gruppen 
am Dienstag und Donnerstag Nachmit-
tag statt.

Mathematische Förderung findet nicht 
nur in diesem Projekt statt. Der Alltag 
der Kinder ist voll von „Mathematik“ wie 
zum Beispiel:  Abzählverse, Fingerspie-
le, Mengen erkennen (viele Bausteine - 
wenige Bausteine), Türme bauen, Wür-
felspiele, große Häuser- kleine Häuser, 
und vieles mehr.

Helau – Helau

Was wäre Fasching ohne Verkleidung?

Als wilder Tiger, starker Ritter oder lieb-
liche Elfe geschminkt schlüpften die 
Kinder in diese andere Rollen. So ver-
kleidet machte das Rollenspiel noch 
mehr Spaß.

Viele kleine verkleidete Narren tobten 
am Faschingsfreitag mit ihren Erziehe-
rinnen durch die KiTa.

Bei Faschingsliedern, die ins Ohr gin-
gen, wurde getanzt,  gesungen und ge-
lacht. 

Am Nudel- und Soßenbuffet stärkte sich 
das närrische Völkchen. Bonbons, die 
von den Erzieherinnen aus geschmis-
sen wurden, waren diesmal der Nach-
tisch.
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Und in den nächsten Wochen werden 
wir...

...uns mit der Fastenzeit beschäftigen. 
Was bedeutet „Fasten“  überhaupt –  ist 
„Verzichten“ der Begriff, der den Kin-
dern vielleicht eher verständlich ist? 
Was hat diese Zeit mit Jesus und uns 
zu tun?

...auf die ersten Frühlingsboten in der 
Natur achten.

...unser Haus für unseren Tag der offe-
nen Tür am Sonntag, 18.03.2012 vor-
bereiten. 

...die Einladungen an die Kinder vertei-
len, die im nächsten KiTa-Jahr (Sep-
tember 2012 -  August 2013)  zu uns 
kommen könnten.

Herzliche Einladung für unseren Tag 
der offenen Tür ergeht auch an Sie, lie-
be Leser und Leserinnen. Gerne kön-
nen Sie unser Grünland und unsere an-
deren Räumlichkeiten anschauen und 
sich von unserem Elternbeirat mit Kaf-
fee und Kuchen bewirten lassen.

Bitte beachten Sie nachfolgende Einla-
dung.

Mit dem Wunsch, dass nicht nur die 
Kinder, sondern wir alle die schönen 
Momente des erwachenden Frühlings 
und den damit verbundenen Segen 
Gottes spüren

verbleibe ich als Ihre

Ulrike Blümlein

Aus dem Kindergarten „Sonnenschein“

Märchen in der Faschingszeit

„Es war einmal“... - dieser Satz steht für 
Spannung und Abenteuer, aber auch 
für Behaglichkeit und Geborgenheit, für 
all das, was wir Kindern vermitteln, 
wenn wir mit ihnen das Reich der Mär-
chen betreten. Auch wir Erwachsene 
haben uns in unserer Kindheit gern die 
geheimnisvolle Welt von Hänsel und 
Gretel, Aschenputtel oder vom Wolf und 
den sieben Geißlein entführen lassen.

Beim Erzählen der Märchen sind selbst 
die Kleinsten  „ganz Ohr“. Figuren, wie 
die Hexe oder der böse Wolf bekamen 
besondere Aufmerksamkeit; das sah 
man immer an den Gesichtern der Kin-

der.

Bei der Faschingsfeier im Kindergarten 
waren auch viele Märchenfiguren zu 
entdecken, z. B. Jäger, Prinzessin, 
Hexe u. v. m.

Familienfasching

Helau! Ihr kleinen und großen Fa-
schingsnarren hieß es mal wieder im 
evang. Gemeindehaus! Der Saal war 
voll und es gab viele schöne Kostüme 
zu bestaunen. Alle hatten viel Spaß bei 
lustigen Spielen, Liedern und Tänzen. 
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Für´s leibliche Wohl sorgte der Eltern-
beirat. Einige Mütter hatten Kuchen und 
Muffins gebacken. Der Nachmittag en-
dete mit einem „Konfettiregen“, der sich 
über die Kinder und Eltern verteilte! 
Beim Aufräumen halfen dann alle zu-
sammen! 

Info-Abend für „neue Eltern“

Am 07.03.12 können sich interessierte 
Eltern über unseren Kindergarten, den 
Räumlichkeiten und unserer pädagogi-
schen Arbeit informieren. Hierfür Herzli-
che Einladung.

Wer sein Kind bei uns anmelden möch-
te, kann dies in der Woche vom 19.03.-
21.03.12 tun (bitte vorher anrufen, we-
gen Terminabsprache).

Vorpraktikum

Wir suchen zum 01.09.12 eine/en SPS-
Praktikantin/ten (erstes oder zweites 
Ausbildungsjahr zur/m Erzieherin/er)

Termine

Do., 01.03.:  
Schuleingangsuntersuchung 
im Kindergarten

Mi., 07.03. um 20 Uhr:       
Info- Abend für „neue Eltern“

Di., 13.03.: 
Singen am Seniorennachmittag

Mi., 14.03.:  Schuleinschreibung

Fr., 16.03.:  1. Planungstag 
– Kindergarten geschlossen!

Mo-Mi,19.-21.03 :  Anmeldetage: 
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr; 
Di.,  14.00 – 16.00 Uhr;
Mi., 10.00 – 12.00 Uhr

Do., 29.03.12 :   Elternbeiratsitzung

Vorschau
So., 29.04.12:  Kindergartenfest

Eine märchenhafte Zeit wünscht Ihnen

Ruth Kohlhepp
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Die Kirchenbücher berichten

In der Web-Ausgabe nicht vorhanden
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

In der Web-Ausgabe nicht vorhanden

Wir wünschen
allen Geburtstagskindern
Gottes Segen und Geleit 
im neuen Lebensjahr.
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Gruppen und Kreise

In diesem Wochenplan geben die Buchstaben M, P, R, T und V den Ort an und stehen für die 
Kirchengemeinden Maßbach, Poppenlauer, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen.

Montag
M,V 20.00 Bibelkreis in Maßbach u. Volkershausen 

Dienstag
M 09.30 Krabbelgruppe I
M 15.00 Seniorengymnastik im EKH
P 17.30 Kindergruppe ab 1. Klasse
M,V,R,T 17.30 Präparandenkurs 14-tägig
P 17.30 Konfirmandenkurs
V 19.00 Frauenkreis in Volkershausen
M 19.30 Posaunenchor Maßbach-Volkershausen
P 20.00 Kirchenchor in Poppenlauer 

Mittwoch
P 09.30 Krabbelgruppe im ev. Kindergarten
P 17.00 Präparandenkurs 14-tägig
P 17.45 Seniorengymnastik in Poppenlauer

Donnerstag
M,V,R,T 17.30 Konfirmandenkurs
P 19.00 Jugendchor in Poppenlauer
M 20.00 Kirchenchor in Maßbach 
P 20.00 Posaunenchor

Freitag
P 16.45 Kinderchor

Gottesdienste und andere Besonderheiten

In diesem Monatsplan geben die Buchstaben M, P, R, T und V den Ort an und stehen für die 
Kirchengemeinden Maßbach, Poppenlauer, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen.

Fr, 02.03. Weltgebetstag
M,P,R 19.00 Weltgebetstagsgottesdienste in Maßbach (kath. Kir-

che), Poppenlauer und Rothhausen (evang. Kirche) 

Sa, 03.03. R 14.30 Treffen zur Vorbereitung der Osternacht; Schule 
M 16.30 Seniorengottesdienst im Erhard-Klement-Haus
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So, 04.03. Reminiszere
R 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Festlicher Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-

gottesdienst mit Beauftragung von Vikar Sauer; an-
schließend. Kirchenkaffee 

M 11.30 Mini-Gottesdienst

Di, 06.03. M 14.30 Seniorennachmittag 
Mi, 07.03. P 19.00 Passionsandacht

So, 11.03. Okuli
M 10.00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
R 10.00 Kindergottesdienst; kath. Kirche 
P 18.00 Abendgottesdienst „ATEMPAUSE“ mit Kindergottes-

dienst; anschießend Gespräch und Erfrischungen in 
der Kirche 

Mo, 12.03. M 18.15 Redaktionssitzung Gemeindebrief; Pfarrhaus
Mi, 14.03. P 19.00 Passionsadacht
Do, 15.03. R 18.00 Passionsandacht

M 19.30 Passionsandacht
Fr, 16.03. P Kinder für die Fahrt zum Ostergarten anmelden: letz-

ter Termin 

So, 18.03. Lätare
T 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst mit Abendmahl, anschl. Kirchenkaffee
P 09.00 Kindergottesdienst: Abfahrt an der Kirche 

zum Ostergarten nach Hassfurt
M 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
P 10.00 Gottesdienst
M 14.00 Tag der Offen Tür in der KiTa 

Mi, 21.03. P 19.00 Passionsandacht
Do, 22.03. R 18.00 Passionsandacht

M 19.30 Passionsandacht
Fr, 23.03. T 18.00 Ökumen. Kreuzwegandacht; kath. Kirche 

So, 25.03. Judika
R 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst 
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 
R 10.00 Kindergottesdienst: Besuch des Ostergartens in 

Haßfurt
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Mi, 28.03. P 19.00 Passionsandacht
Do, 29.03. R 18.00 Passionsandacht

M 19.30 Passionsandacht

Sa 31.03. M 18.00 Beichte und Abendmahl zur Konfirmation
P 19.00 Beichtgottesdienst zur Konfirmation 

So, 01.04. Palmarum – Konfirmation 
P 09.30 Festgottesdienst zur Konfirmation und Kindergottes-

dienst
M 10.00 Festgottesdienst zur Konfirmation
R 14.00 Ökumenischer Kindergottesdienst in der evang. Kir-

che, anschl. Ostereiersuche, sowie Kaffee und Ku-
chen in der Turnhalle

P 17.30 Dankandacht

Mo, 02.04. M 10.00 Dankandacht der Konfirmierten, anschl. gemeinsa-
mes Frühstück 

Do, 05.04. Gründonnerstag
P 14.00 Seniorengottesdienst mit Beichte und Abendmahl
T 17.30 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
V 19.00 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
P 19.00 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

Fr, 06.04. Karfreitag
V 08.45 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst; anschließend Beichte und Abendmahl
M 10.00 Gottesdienst
M 11.15 Beichte und Abendmahl 
R 14.30 Andacht zur Todesstunde mit Abendmahl 
P 14.30 Andacht zur Todesstunde

Sa, 07.04. M 16.30 Seniorengottesdienst im Erhard-Klement-Haus

So, 08.04. Ostersonntag 
R 05.30 Osternacht mit Abendmahl in der Turnhalle, Zug 

über Friedhof in die Kirche; anschl. Frühstück im 
Schützenhaus

P 05.30 Osternachtsgottesdienst mit Abendmahl 
und anschließendem Osterfrühstück

V 08.45 Festgottesdienst 
M 10.00 Festgottesdienst 
P 10.00 Festgottesdienst
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Impressum und Adressen
Herausgeber: 
EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN 
MASSBACH Artur Schneider, Tel. 09735/242
POPPENLAUER Brigitte Bieber, Tel. 09733/9934
ROTHHAUSEN Grete Heilinger, Tel. 09724/1835
THUNDORF Erika Niebergall, Tel. 09724/2737
VOLKERSHAUSEN Luise Kamenik, Tel. 09735/768

(Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände)
Gemeindehäuser Vergabe und Vermietung
Maßbach Pfarrscheune Barbara Conhoff, Tel. 09735/1093, 18-22 Uhr
Poppenlauer Gemeindehaus Kerstin Peckhaus-Bartenstein, Tel. 09733/3067
Volkershausen Gemeindehaus Margit Seith, Tel. 09735/1280

EVANG.-LUTH. 
PFARRAMT 
MASSBACH

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach
Fax 09735/828341
Email massbach@lauertal-evangelisch.de

Pfarrerin z.A. Eva Thelen Tel. 09735/233
Sekretärin Margit Krug Tel. 09735/233

Montag 9-12 Uhr, Mittwoch 13-17 Uhr

EVANG.-LUTH. 
PFARRAMT 
POPPENLAUER

Hauptstraße 103, 97711 Poppenlauer
Fax 09733/780718
Email poppenlauer@lauertal-evangelisch.de

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich Tel. 09733/1080   
Sekretärin Ruth Wenzel Tel. 09733/1080

Dienstag 9-12 Uhr, Donnerstag 9-11 Uhr

DIAKONIESTATION
Leiterin: Anja Eußner

Tel. 09735/910126; Fax 09735/910153
In Notfällen auch nachts erreichbar

ERHARD-KLEMENT-HAUS 
„Gepflegtes Wohnen“
Leiterin: Anette Thornton

Tel. 09735/91010; Fax 09735/910128

Träger beider Stationen: 
Diakonieverein Lauertal e.V.

KINDERTAGESSTÄTTE 
MASSBACH
Leiterin: Ulrike Blümlein

Dora-Müller-Str. 7
Tel. 09735/1430    
Fax 09735/828427
Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de
Träger: St.Johanniszweigverein Maßbach e.V.

EV. KINDERGARTEN
POPPENLAUER 
Leiterin: Birgit Ortloff

Hauptstraße 77
Tel. 09733/1269
Email: 
kindergarten@poppenlauer-evangelisch.de
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